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Vorbereitung der
Graf Hertliug und Dr von Kühlmann

im Großen Hauptquartier

W T Berlin 18 Dezember Reichskanzler
Graf Hertling und Staatsſekretär Dr v Kühl
mann haben ſich ins Große Hauptquartier begeben
Jn Begleitung des Reichskanzlers befinden ſich der
Unterſtaatsſekretär v Radowitz und der Adjutant
des Reichskanzlers Rittmeiſter Graf Hertling

War den Friedensverhandlungen
4 Berlin 18 Dezember Am Donnerstag werden

Graf Hertling und Dr Kühlmann in Berlin
ſein und alsdann um 3 Uhr eine Beſprechung mit den
Führern der Fraktionen im Reichskanzlerpalais haben

Der Reichskanzler und der Staatsſekretär dürften dann
den Parteiführern die Grundlagen mitteilen nach
denen die Friedensverhandlungen geführt werden ſollen
Bald nach dieſer Konferenz dürfte Herr von Kühl
mann ſich nach Breſt Litowsk begeben Wer ihn dort
hin begkkitet ob ein umfangreicher Stab von Diplo
maten und Beamten an den Verhandlungen teil
nimmt oder ob der Staatsſekretär nur in Begleitung
der ihm gewöhnlich attachierten Mitarbeiter reiſen Grenzregulierungen ſich auf den Boden des demokra
wird ſteht noch nicht feſt Berl Tagebl tiſche n Friedens ſtellen werden d h daß ſie der

T Bevölkerung der von uns eroberten Ge3 anterfraktionelle Beſprechungen biete des ruſſiſchen Reiches überlaſſen
e Berlin 18 Dezember Am Dienstag vormittags

T U Luganso 18 Dezember Alle ſtark von
der Zenſur zuſammengeſtrichenen Artikel des Avanti
ſtellen feſt daß den Geheimſitzungen die höchſte

Wichtigkeit für die künftige Politik Jtaliens beizu
meſſen iſt
I T U Amſterdam 18 Dezember Daily
News berichtet aus Rom Die politiſche Lage bleibt

Wahrſcheinlich werden die geheimen

r Bericht der Oberſten Heeresleitung

e T Großes Hauptquartier 18 Dezhr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei Sturm und Schneetreiben blieb die Artillerie
taätigkeit mäßig Jn Flandern und weſtlich von
Cambrai trat am Abend geringe Fenerſteigerung ein

Erkundungsabteilungen brachten an der engliſchen
Frout nordweſtlich von Pinon auf dem Oſtufer der

Maas und ſüdöſtlich von Thann eine Anzahl Engländer
und Franzoſen ein

Oeſt liche r
Neues

dunkel

Kriegsſchauplatz

Mazedoniſche Front
JIJnm GEernabogen und zwiſchen Warda und Doiran

See ledte das Feuer zeitweilig auf

Jtalieniſche Front
Zwiſchen Brenta und Piave vielfach lebhafte

J Artillerietätigkeit Oeſtlich vom Monte Solarolo
wurden Teile der feindlichen Stellung genommen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff
der amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 18 Dezember Amtlich wird ver
lautbart

Nichts

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Waffenſtillſtand

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Zwiſchen Piave und Brenta erfolgreiche

Gefechtstätigkeit
Der Chef des Generalſtabes

Aer amtliche türkiſche Heeresbericht

I W T Konſtantinopel 17 Dezember
Amtlicher Tagesbericht Paläſtinafront Jm 2

Nüſtenabſchnitt mittelſtarkes Artilleriefeuer Weiter
tlich wurde ein Verſuch des Gegners gegen unſere

9 ellungen in der Linie El Kudha Jbſi vorzugehen ab
gewieſen Ebenſo ſcheiterten die feindlichen Angriffe geg

gegen die El Tire Stellung Hierbei hatte der Feind
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Halle Dienstag

10 Uhr werden die interfraktionellen Beſprechungen der
Mehrheitsparteien des Reichstages ſtattfinden Zu der
Konferenz der Führer der Reichstagsfraktionen die für
Donnerstag nachmittags beim Kanzler einberufen
iſt haben diesmal auch die unabhängigen Sozialdemo
kraten Einladungen erhalten und zwar wird der Ab
geordnete Haaſe für ſie erſcheinen Für die anderen
Fraktionen ſind eingeladen worden die Herren Eberth

Scheidemann Fiſchbeck Dr Streſemann
Trimborn Erzberger Freiherr von Gamp
Graf Weſtarp und für die Polen der Abgeordnete
Sayda ſowie der Vorſitzende des Hauptausſchuſſes
Fehrenbach Da wie geſtern bereits mitgeteilt auch
mit dem Präſidenten des Reichstages verhandelt wurde
iſt auch Dr Kämpf eingeladen worden

Die VParteiführer und die Friedens
Verhandlungen

Berlin 18 Dezember Der Berl
So weit man die Anſchauungen der
wird Herrn von Kühlmann von parlamentariſcher
Seite aus die Gewißheit gegeben werden daß die Mehr
heitsparteien abgeſehen von militäriſch notwendigen

Lot Anz ſchreibt

ihr künftiges Schickſal durch Volksmöchten über

Sitzungen des Parlaments heute abend zu Ende
gehen Sowohl die auswärtige Politik wie
die militäriſche Lage ſollen beſprochen worden

ſoll jetzt die Gintracht der
Parteien aufgehört haben Dieſes hat nichts
mit der Tatſache zu tun daß in der Preſſe die politiſche
Polemik wieder begonnen hat Auf einer Verſamm
lung der radikalen Parteien wurde eine Reſolution an

Artilleriefenuer ſchwere Verluſte
hatte ein von uns aus

gute Erfolge

flankierendes
Oeſtlich von Jeruſalem
geführtes Truppenunternehmen
kine wichtigen Ereigniſſe

Die engliſche Flotte gegen Rußland

Baſel 18 Die Baſler Nationalzeritung meldet aus Petersburg daß ſich engliſche

Flotteneinheiten an der Nordküſte Rußlands konzen
haben Berl Tagebl

Die engliſchen Kriegsziele

T Amſterdam 18 Dezember Der LondonerKorreſpondent des Handelsblad meldet Am letzten
Mittwoch dieſes Jahres werden die Unterhaus
debatten über die Kriegsziele ſtattfinden
Dieſe Debatten werden ſich infolge des Briefes Lord
Lansdownes der Reden von Asquith und Lloyd George
deren Beſprechung in der Preſſe und des geſtern ver
öffentlichten Manifeſtes der Arbeiterpartei ſehr inter
eſſant geſtalten Es werden der Regierung kräftige
Vorſtellungen gemacht werden Man wird auf die
Notwer ndigkeit der Angabe der
hinweiſen

Dezember

deutliche Ausſprache über die Kriegsziele der

Man hofft daß der Miniſterpräſident ſelbſt
Die Arbeiter
der Kriegs

England wirht um Heſterreich

Alliierten
oder Balfour das Wort ergreifen wird
verlangen faſt einſtimmig eine Reviſion
ziele

V 18 Dezetnber Die Wiener Politiſche
Rundſchau der man offiziöſe Beziehungen nachſagt

aus dem Haag Jm dortigen politiſchen
n wird der Umſchwung beſprochen der in der

mung der Entente gegen Oeſterreich in letzter Zeittonſueren iſt Es iſt ſicher daß die Aufteilungs

pläne ſchon längſt nicht mehr zum Friedensprogramm
er Entente gehören und vielleicht auch nicht tus Haß

die Monarchie vorgeſchlagen worden ſind Trotz
dem fonnten ſie infolge der Propaganda der im Aus

49 in v iſedichenſftein Jel

Parteiführer kennt,

m

Sonſt

engliſchen Kriegsziele
Die öffentliche Meinung in Amerika iſt ſehr

Singang für Werigg Re daktivn und agrigenannahme
14

den 18 DezemberJcledensvergandumger

abſtimmung zu entſcheiden Es iſt auch kein Geheimnis daß die Mehrheſtsveriven dieſen Grundſatz

auch auf Polen angewendet wiſſen möchten ſelbſt auf
die Gefahr hin daß die Mehrheit der Polen ſich für den
erneuten Anſchluß an Rußland entſcheiden ſollte

Graf Czernin
inzubahnen damit nicht nur zwiſchen den Minderheits

W T Wien 18 Dezember Meldung des vertretern und den Bolſchowiki eine Verbindung vor
Wiener k u k T Korreſp Bureans Als Bevollmäch handen ſei
tigter Oeſterreich Ungarns bei den in BreſtLitowsk zu
führenden Friedensverhandlungen wird der Miniſter des
Aeußern perſönlich fungieren Graf Czernin wird
Mittwoch den 19 Dezember nach BreſtLitowsk abreiſen
Jn ſeiner Begleitung werden ſich dorthin begeben der
Sektionschef im Miniſterinm des Aeußern Dr Gratz
die außerordentlichen Geſondten und bevollmächtigten
Miniſter Baron Mittag und Dr von Wiesner
Legationsräte Baron Adran und Graf Colloredo
ſowie Legationsſekretär Baron von Gontſch

Türkiſche und bulgariſche Vertreter

Berlin 18 Dezember Wie ich erfahre werden
auch die Regierungen von Bulgarien und der Türkei
n maßgebende Vertreter und zwar durch die Miniſter

s Auswärtigen bei den Friedensverhandlungen verwehen ſein

Scheidemann in ötocholm

Berlin 18 Dezember Wie Tim s ausie italieniſche Kriſis
genommen welche beſagt daß die Einheit der Paarteien eine Sinnestäunuſchung ſei die 5
Furcht davor daß man das Kabinett Sonnino bald

kaltſtellen werde Eine weitere Reſolution fordert zum
Widerſtande gegen die heimtückiſchen
Parlamentsſtreiche auf die dazu erſonnen
ſeien den geregelten Gang der italieniſchen Politik zu
hemmen Weiter wird die Unſchädlichmachung

weilenden Tſchechen bis in die letzte Zeit auf
echt erhalten werden Jn letzter Zeit ſchien man in

der En egen dieſe Politik Stellung zu nehmen umd
dacnit ſcheint zweifellos auch die Propaganda er

Oeſterreich feindlichen Tſchechen an Stärke weſentlich

nachgelaſſen zu haben Voſſ Ztg
Beſtrebungen

zur Abſetzung des Königs von Rumänien

Wien 18 Dezember Aus Bukareſt hre
Rumänen auf eine halbwegs günſtige Liquidation der

vernichtet hat Selbſt extrem liberale Kreiſe beſchuldi
gen jetzt den König Ferdinand und Bratiann offen das
Land getäuſcht zu haben Dieſer Erkenntnis
Rechnung tragend haben maßgebende rumäniſche Poli

tiker die Abſicht in der nächſten Zeit eine Aktion
zur Abſetzung des Königs einzuleiten

Berl Tagebl zu
Keine FJapaner in Wladiwoſtok

Haag 18 Dezember Daily Mail melden aus
Tokio daß die Zur beſtreiten mit ihren Truppen
in Wladiwoſtok gelandet zu ſein Berl TageblEngliſch amerikaniſche Aktionen

in Aftaſien

Die Generalkonſuln von
Amerika in Charbin

Stockholm 18 Dezember
Japan England und
haben im Auftrage ihrer Regierung an die dortige ruſ
ſiſche Stadtverwaltung die Erklärung abgegeben daß

falls dieſe binnen 2 Wochen in der nördlichen Mand
ſchurei nicht eine die Sicherheit der ausländiſchen

Staatsangehörigen garantierende Ordnung eingeführt
haben ſollte die Mächte ſich genötigt ſehen würden
Truppen nach der Nordmandſchurei zu ſenden

Voſſ Zig

Nnzeige
Provinz Sachſen

Ulrichſtraße 10Vergutwortlich für die Vedoatnen Albert Herling in Halle

et DZeitſchrift Die
152

a
Vertretern

biſchof Czernock iſt in Wien eingetroffen und von
dem

einer Unterredung die ich mit dem ungariſchen Kirchen
fürſten hatte erklärte er auf die Frage b noch eine

ausgeſchloſſen daß der Papſt ſich in der Anſprache zu

ich daß die jüngſte Entwicklung die letzte Hoffnung der verl

von König Ferdinand und Bratianu verfolgten Politik en

l

dFernwrem Sammeſunmmer 7981

Stockholm
ammen Dr

meldet iſt mit Herrn Scheidemann zu
Parvus der Begründer der Bevliner

Glocke in Stockholm um mit den
der Bolſchewiki zu unterhandeln und

ewge Fühlung zwiſchem den Bolſchewiki und
ruder deutſchen ſozialdemokratiſchen Mehrheit

m r rn um erne
den V ertre tie

der Papſt und die Friedensfrage

Wien 18 Dezember Der Kardinal Erz

Kaiſer in Audienz empfangen worden Jn

Note des Papſtes in der Friedensfrage zu erwarten
ſei folgendes Ein Anlaß ſich nochmals an die
Mittelmächte zu wenden ſcheint für den Papſt nicht
zu beſtehen da ja die Mittelmächte die letzte Note des
Papſtes ausführlich beantwor haben Allerdings
haben die Ententemächte dieſt te unbeantwortet ge
laſſen ſo daß auch da kein Anzaß für ein weiteres
diplomatiſches Vorgehen vorliegt Dagegen iſt es nicht

Weihnachten an das Kardinal Kollegium nochmals zu
der Friedensfrage äußern wird Berl Tagebl

inneren Feinde Jtaliens gefordert
Das Parlament hat um die Ermächtigung erſucht
gegen vier Abgeordnete eine gexrichtliche
Verfolgung einzuleiten Dieſe werden be
ſchuldigt gegen den Krieg Propaganda betrieben zu
haben

aller

Milderung des Urlaubsverbotes

u Velhnachten
Berlin 18 ezember Die i ber ergangeneUrlaubse ſch ränkfung die bis zum Frühjahr

1918 wirkam ſein ſollte wird während des Weihnachts

feſtes beträchtlich gemilder verden Die BerlinerKommandantur erklärt Nach einer Verfügung des

Kriegsminiſteriums wird das Urlaubverbot für das
Beſatzungsheer inſoweit gemildert als es geſtattet wird
erheirat Angehörige des Beſatzungsheeres in be

enztem Maße zu beurlauben wenn der Urlaubsort
ich ib 0 Kilometer von der Garniſon entfernt

lieg n erſter Linie werden ſolche Perſonen berück
ſichtigt die in den letzten Jthren nicht das Weihnachts
feſt 6 ihren Angehörigen verleben konnten Der
rſte Teil der Urlauber tritt ſeine Reiſe am 19 und
0 Dezember an und kehrt an 27 und 28 zurück Der
veite Teil hat ſeine Reiſe am 29 und 30 Dezember

beginnen ok Anz
Eſenbahnunglne bei Schwerin

W T Schwerin 18 Dezember Amtlich
Infolge Ueberfahrens der auf Halt ſtehenden Block
ſignale in Görries fuhr der Eilgüterzug mit Perſonen
beförderung Nr 6075 zwiſchen Wallſtraße und Schlacht
hof der Station Schwerin in den vor dem Einfahrts
ſignal zum Bahnhof Schwerin das auf Halt ſtand
ſtehenden Güterzug Nr 60 209 Beide Betriebsgeleiſe
ſind zerſtört Der Verkehr wird durch Umſteigen auf
recht erhalten Der Schlußbremſer des Güterzuges
wurde getötet einige Perſonen verletzt Der Sachſchaden
iſt beträchtlich Das Streckengeleiſe Schwerin Holt
buſen wird bis Mittag das Geleiſe Holthuſen

zumSchwerin bis Abend frei ſein
öchiffszuſammenſtoß

T Rotterdam 18 Dezember Maasbode
meldet Der norwegiſche Dampfer Bill iſt nacheinem Zuſammenſtoß mit einem britiſchen Dampfer
geſunken

W
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der Mangel an Schiffsbeſahungene nnſeren Feinden

Als im März d J die Möwe von ihrer erfo
veichen zweiten Kreuzerfahrt zurückkehrte brachte
ein duntes Gewimmel von ſſagieren aus aller

rren Ländern mit nach Hauſe Schon damals be
chteie der Kommandant des Hilfskreuzers daß die

Entente für die Beſatzungen ihrer Handelsſchiffe eine
wähleriſche Ausleſe zu treffen anſcheinend nicht mehr
in der Lage ſei weder was Alter Tüchtigkeit noch
Farbe der Mannſchaften betreffe

Jm weiteren Verlaufe des Krieges haben ch die
Verhältniſſe für die feindliche Schiffahrt gewiß nicht
verbeſſert wie einwandfreie Zeugen erhärten haben
doch unſere Boot Kommandanten reichlich Gelegen
heit ſich von dem Stand der Dinge in uüntrüglicher

Jeiſe zu rzeugenSo wurde vor einigen Wochen im ſüdweſtlichen Teil
des Sperrgebietes um England ein mit Kaffee und
Bohnen beladener nach Frankreich beſtimmter braſi
lianiſcher Dampfer torpediert deſſen Beſatzung 18
Mann ſtark hauptſächlich aus Negern und Mulatten
beſtand Wenige Tage darauf wurde ein amerikaniſcher
Dampfer verſenkt deſſen Mannſchaft ebenfalls zum
größten Teil aus Negern beſtand W Tage ſpäter
arbeitete dasſelbe V Boot unter der franzöſiſchen Küſte
und verſenkte hier eine franzöſiſche Viermaſtbark die
mit Tabak Papier und Stahl von Amerika nach Bor
deaux unterwegs war Jhre Beſatzung von 27 Mann
ſetzte ſich aus Angehörigen aller möglichen Nationen zu
ſammen Es befand ſich kein einziger Franzoſe unter
ihnen

Aber auch die engliſche Preſſe liefert bezeichnende
Beweiſe für die äußerſt tnangelhaften Mannſchaftsver
hältniſſe und dafür daß ernſtliche Schwierigkeiten be
ſtehen zumal für die amerikaniſchen Ueberſeedampfer

72 2

ad das Land und der Handel Du haſt doch die Dörfer
ehen na alſo wenn das der Sieg iſt wie du ihn
vorſtellſt
B r was willſt du denn

Na wie die Ruſſen Revolutio
machten und den Frieden anbieten Wir
einander würden uns ſchon verſtehen

Und die Deutſchen
Die Deutſchen Die können uns doch ſchließlich

nicht auffreſſen Jch verſichere dich die haben auch
genug

gegen die Reichen
Arbeiter unter

Kapitäne und giere aufzutreiben und daß ſo un
wahrſcheinlich es unter derartigen Verhältniſſen
klingen mag zwiſchen England und Amerika ſich
Gegenſätze herausgebildet haben die eine Löſung der
Frage recht zweifelhaft erſcheinen laſſen So klagt
Syren and Shipping vom 31 Oktober über den

Mangel an brauchbaren Sceleuten und Morning
Poſt vom 1 November ſchreibt über die Angelegen
heit Der geſtern erſtattete Bericht des Vereines der
Handelsmarine drückt ſeim Befremden aus daß Amerika
ſich nicht des Anerbietens des Vereins bedient hat
Kapitäne und Offiziere für die Schiffe zu ſtellen die
jetzt in den Vereinigten Staaten gebaut werden Die
Amerikaner lehnen es alſo ab engliſche Schiffsoffiziere
in ihre Handelsmarine aufzunehmen Als Grund für
die Ablehnung der bundesfreundlichen engliſchen Hilfe
wird die Tatſache einer ausgeſprochen feindſeligen Hal
tung der Newyorker Maſchiniſten gegen die Anſtellung
engliſcher Schiffsoffiziere angegeben

Dem kühlen Beobachter fällt es einigermaßen
ſchwer zu glauben daß eine Abneigung der Maſchi
niſten die amerikaniſche Regierung davon abhalten
könne erfahrene Schiffsoffiziere in ihren Dienſt zu
nehmen dagegen hat Amerika als neuer Konkurrent
Englands auf dem Gebiete des Handels und der Schiff
fahrt im weſtlichen Atlantiſchen und im Stillen Ozean
alle Urſache ſich nicht in die Karten ſehen zu laſſen
Die Amerikaner bemühen ſich daher eifrigſt ein

eigenes Offizierskorps der Handelsmarine auf die
Beine zu bringen ſie ſuchen ehemalige Seeleute mit
den erforderlichen Kenntniſſen und Patenten aus ihrer
beſchaulichen Zurückgezogenheit von neuem für die See
fahrt nutbar zu machen durch die Schifferſchulen
werden angeblich monatlich 490 Offiziere fertiggeſtellt
die Maſchiniſtenſchulen liefern im gleichen Zeitraum
450 Mann

Hierzu bemerkt die Morning Poſt Die Tatſach
bleibt jedoch beſtehen daß wenn Amerika ſich gänzlich
auf ſeine eigenen Mittel verläßt ſeine ungeheure Flotte
unerfahrene Leute zu Offizieren haben undohne Zweifel ſehr ungenügend bemannt ſein wird

Was bedeuten nun die Auslaſſungen der Morning
Poſt die nur zu deutlich Aerger und Enttäuſchung ver
raten

Wenn es auch Amerika möglich werden ſollte das
Unmögliche möglich zu machen und das für 1918 ver
ſprochene Schiffsbauprogramm im Jahre 1919 glücklich
zu Ende zu führen die Not an Schiffsbe
ſatzungen wird auch der Zauberer Ediſon nicht
bannen können

TTDZI

Franzöſiſche Gefangene unter ſich
Aus Zwiegeſprächen von eben an der Weſtfront ein

gebrachten franzöſiſchen Gefangenen der 67 Jnfanterie
und der 3 Kavalleriediviſion werden uns von Ohren
zeugen u g folgende mitgeteilt die ein bezeichnendes
Licht auf die Stimmung im franzöſiſchen Heere werfen

2 Dezember Jch verſtehe die Ruſſen ſehr
gut Se ſind ja im Schwindel aber im Grunde müſſen
ſie jetzt doch glücklicher ſein Bei uns ſollte man es
genau zu machen

Nein nein mein Junge das geht nicht Wirt
ſind vollkommen aufgeſchmiſſen wenn wir nicht bie
zum Schluß durchhalten

Aber bis zu welchem Schluß
Na bis zum Siege

A S

1 Dezember Kein Wunder daß es hier

n L We
See

r e
Hindenburg und ver Krieg

in Oſtafrika
Auf die Nachricht daß es dem Führer unſerer Oſt

afrikaner Generalmajior v Lettow Vorbeck ge
lungen iſt ſich der drohenden Umzingelung durch einen
kühnen Durchbruch in das angrenzende portugieſiſche
Gebiet zu entzichen deſſen Unzugänglichkeit ihn vor der
feindlichen Uebermacht ſichert hat Feldmarſchull
v Hindenburg an f folgendes Tele24 2 5 57Staatsſekretär So
gramm gerichtet

Das Schutztruppenkommando hat mir Meldung gemachtnicht mehr viel zu kaufen gibt Selbſt bei uns iſt ja
ſchon Lebensmittelmangel Neulich bin ich in mehrere
Kantinen gegangen da gab es nichts aber auch rein
gar nichts als ein paar Flaſchen Wein und Schnaps e

einen armſeligen Camembert und ein paar Päckchen
Tabak

B Ja das Leben fängt an ſchwer zu werden Das
kommt daher daß die verdammten Engländer alles auf
freſſen Denk doch nur 24 Millionen die jetzt bei
uns im Lande ſpazieren gehen

Dieſe Schinderei im Winter iſt unerträglich
Und da wundert man ſich wenn welche meutern Leider
ſind es nur wenige immer dieſelben die den Mut haben
und für die anderen ihre Haut zu Markte tragen Er
innerſt du dich an die 74er 5 Div N C die ge
mentert und ihre Fahne zerriſſen haben

Ja ja und die 69er 11 und120 J D
Jch habe die 74er bei uns vorbeikommen ſehen

M Leute und die 15 Dragoner waren zu ihrer Be
wachung lommandiert Herrgott war das traurig Und
der Oberſt was war der Mann unglücklich Aber er
konnte nichts machen Die 15 Dragoner ſahen auch
nicht ſehr kriegeriſch aus ich glaube im Grunde wollten
ſie auch nicht mehr mitmachen Es handelt ſich wahr
ſcheinlich um die bekannten Vorgänge nach der ver
unglückten Frühjahrsoffenſive D Schriftleitung

5 Dezember Alſo 20 Kilometer ſind die
Engländer bei Cambrai vorwärts gekommen

207 Du träumſt wohl Höchſtens 5 Kilometer
und das iſt noch nicht einmal ſicher

Das iſt gleich es iſt immerhin eine ſchöne
Leiſtung Erſt hier dann in Flandern und jetzt bei
Cambrai Wenn das ſo weitergeht dann

Dann hört der Krieg überhaupt nicht mehr auf
Nee mein Alter da gibt es gar nichts zu reden Wir
fangen immer gut an aber das Ende iſt immer ſchlecht

38er

ſchar ungebrochen iſt daß ſie die deutſche Flagge im ſchwarzen

von der neueſten Waffentat des Reſtes unſerer oſtafrikaniſchen
Schutztruppe unter General v Leltow Borbeck Nach den letzten
Nachrichten ſchien es keinen Ausweg aus ihrer verzweifel
ten Lage zu geben ſchien das Keſſeltreiben beendet zu ſein
Statt deſſen die freudige Kunde daß die Kraft der Helden

Erdteil weiter hochhält in der Hoffnung auf den kommenden
Sieg der deutſchen Waffen in Europa Nur eine Truppe
die rückhaltslos ihrem Führer vertraut und ein Komman
deunr von der Tatkraft des Generals v Lettow ſind zu der
artigen Leiſtungen befähigt denen auch der Gegner ſeine
Achtung nicht verſagt die uns aber mit Stolz und Be
wunderung erfüllen Auch wenn die tapfere Schar ſpäter
noch der Uebermacht erliegen ſollte wird die Geſchichte dieſes
Krieges den General v Lettow und ſeine Truppe rühmend
hervorheben Gott helfe weiter

Generalfeldmarſchall v Hindenburg
Dr Solf antwortete darauf mit der Verſicherung

daß dieſe Anerkennung durch den ruhmreichen Lenker
der Geſchicke des heimiſchen Krieges alle Helden drüben

erfüllen werde

Kriegsallerlei
Eine ſchwimmende Familienpenſion

Vor wenigen Jahren wurde Hollands größter Dampfer
der Jan Pieterßen Coen vom Stapel gelaſſen
um als überſeeiſcher Poſt und Paſſagierdampfer in See zu
ſtechen Dieſes Vorhaben wurde indes durch den Krieg ver
eitelt und man wußte nun nicht recht was man mit dem
großen eleganten Schiff beginen ſolle Es zeigte ſich aber
bald daß für das Rieſenfahrzeug eine gute Verwendung
zu finden war Wie in allen übrigen neutralen Ländern
wurde auch in Holland die Wohnungsnot ſehr groß und ſo
kam man auf die Jdee den Jan Pieterßen Coen als
Wohnſchiff zu verwenden Das holländiſche Penſionat

m Red doch nicht von Sieg bei 2 Kilometer im
Mong und inzwiſchen halb tot und halb perſtümmelt

Abend bei der Diviſion
r

Von unſerem zur Weſtarmee entſandten
Kriegsberichterſtatter erhalten wir folgenden
Bericht

Flandern im Dezember
Es in einem ganz kleinen flandriſchen Städtchen

deſſen Kirche durch eine engliſche Fliegerbombe eine
ganze Wand verloren hat Die Häuſer hier ſind ſo
winzig daß der Stab der Diviſion nicht einmal zu
ſammen die gemeinſamen Mahlzeiten einnehmen kann
Der Herr General iſt von ſeinem Generalſtabsoffizier
durch die Dunkelheit des Abends getrennt Das Tele
phon muß alles machen und läßt auch während des

bendeſſens keine Ruhe Jch eſſe mit dem Herrn
und den anderen Herren dieſer Abteilung zuſammen
Der Hauptmann mit den roten Streifen an der Hoſe hat
ſchwere Tage und Nächte hinter ſich Manchmal hat das
Telephon ihn nachts dreißigmal herausgeklingelt ob
gleich er erſt gegen 2 Uhr den Schlummer ſuchte Nun
ſteht uns eine nicht weniger wichtige Nacht bevor die
der Ablöſung

Alies ſchien ſo ſchön glatt zu ſein im letzten Augen
blick Da wird der Punkt Nathan plötzlich aktuell Das
klingt ganz luſtig nicht wahr Das iſt aber eine höchſt
wichtige Sache Obwohl der Punkt Nathan bereits zur
Nachbardiviſion gehört die ebenfalls heute im Laufe der
Nacht aus dem Schlamaſſel hergusgezogen werden ſoll
Es hat ſich nämlich mit einem Male herausgeſtellt daß
die Verbindung links nicht ganz klar iſt Und wenn es
ſich auch nur um weniger denn hundert Meter handelt
ſe muß da doch ſchleunigſt Klarheit geſchaffen werden
um der ablöſenden Diviſion einen ganz ſauberen Tiſch zu
überlaſſen ſo ſauber wie er jetzt vor unſeren Stühlen
gleißt Das Telephon hat verdammt zu arbeiten Es
ſteht neben unſerem Tiſch auf einem Stuhl auf dem
auch die Abſchnittskarte der Divoiſion liegt um über jeden
Quadratmeter des Geländes ſofort orientiert zu ſein
Die einfache Mahlzeit ſtreng nach den vorgeſchriebenen
Portionen ich ſtelle das nur für diejenigen unent

iſt bereits aufgetragen da wird der Vappelkaſten
e wieder rebelliſch Eine letzte Fliegermeldung Auf
en Straßen von Ypern her der gewöhnliche Verkehr

außerdem zwei Munitionskolonnen Jn dem bekannten
Waldſtückchen rechts zweifelsfrei größere Bereitſtellun
gen erkannt Die Suppe des Herrn Generalſtäblers
wird kalt während jener dieſe Feſtſtellung unverzüglich
dem Kommandeur der Artillerie zur weiteren Ver
anlaſſung weitergibt Jch hungrig von meiner heu
tigen Frontwanderung ſage mir Wenige Minuten ſpäter
wird nun unſer Vernichtungsfeuer in das Waldſtück
ſchlagen und Menſchen wenn es auch unſere Feinde find
viele Menſchen die ihrem Befehl nachkamen verwunden
und töten damit aus ihren etwaigen größeren Angriffs
abſichten nichts wird Der Appetit iſt mir plötzlich ver
gangen Das kleine helle ſaubere Zimmer verliert für
mich plötzlich ſeinen ganzen heiteren Glanz alle Farben
ſind fort alles wird wieder das ſchmutzige Grau wie ich
es heute morgen da vorne wieder ſah wo die Menſchen
das letzte Leuchten der Augen verloren haben wo ſie
nichts mehr ſind als Erde Dreck Schlamm Sumpf
Waſſer in das die Granaten tage und immer wieder
tagelang hineinheulen hineinquirlen Neben mir geht
die Maſchine des großen Krieges ſo klein ſie ſich auch in
dieſem Telephonapparat zeigt unerbittlich weiter Da
zwiſchen meldet ſich immer wieder der Punkt Nathan
daß man wirklich ſchon auf ihn eine gelinde Wut kriegen
kann Die Ablöſung des Bataillons dort wird ſich um
einige Stunden verſchieben müſſen bis alles ſeine Ord
nung hat Es wird nichts anderes übrig bleiben als
daß das Nachbarbataillon der anderen Diviſion mög
lichſt noch in dieſer Stunde einen Vorſtoß auf den Punkt
Nathan macht damit dieſer nicht heimlich in der Dunkel
heit vom Feinde beſetzt werde Der eiſerne Anſchluß
muß auf alle Fälle gewahrt bleiben Und derjenige
Oifizier der heute morgen die unklare Meldung über
den Punkt Nathan machte bekommt beſtimmt dafür ge
hörig eins auf den Kopf

Mittlerweile iſt vom anderen Flügel der Diviſion
bereits die Nachricht gekommen daß die Einweiſungs
kommandos ihre Aufgabe erfüllten daß hier die Ab
löſung glatt vor ſich ging trotz Dunkelheit und Sumpften Nörgler feſt die da meinen daß den Herren vomSia noch immer ein Extrahuhn gebraten werde

S J n ener tfſaſeri vor fall fo e er ehereren nernren 2
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Bewohnerzahl etwa 700 beträgt iſt 166 Meter lang
18,5 Meter breit Eine Röhrenleitung verſorgt es vom

de aus mit friſchem Waſſer und auch Telephonanſchlug
das Schiff Die Penſionäre erhalten ihre volle Vep

dflegung die vorzüglich ſein ſoll an Bord und die Gefell
ſchaftsräume dienen wie bei den Fahrten des Schiffes ihrem
urſprünglichen Zweck Abends werden Konzerte und Vor
leſungen abgehalten und auch anderweitig wird für Unter
haltung geſorgt Allſonntäglich findet Gottesdienſt ſtatt
Ueber die Preiſe dieſes ſchwimmenden Penſionats weiß das
däniſche Blatt dem dieſe Angaben entnommen ſind zwar
nichts mitzuteilen indes ſpricht dafür daß ſie nicht allzu
hoch find der Umſtand daß es ſtets vollbeſetzt iſt und mehrere
tauſend Perſonen ſich als Mieter haben vormerken laſſen

Ein Schipper Medaille r
Ein Kriegsberichterſtatter ſchreibt Bei einem Schipper

der wohl etliche Kreuzſchmerzen auf der Bruſt aber auch
viel Humor in der Bruſt hatte ſah ich eine Medaille die
ſich der güte Mann ſelbſt angefertigt und verliehen hatte
und gegen gute Bezahlung auch an andere verlieh Jn der
Mitte ſtand Schipp ſchipp hurra und darum ohne Lücke
und Abteilungszeichen las man das Rätſelwort

BETEUNDAR Jch erfuhr dann man müſſe beim B
anfangen zu leſen immer in der Reihe herum dann erhalte
man als Kette ohne Ende den Wahrſpruch der Schipper
Bete und ar bete und arbete und arbete und arbete uſw
in alle Ewigkeit Ja arbeten müſſen ſie wirklich tüchtig
unſere Schipper und ohne Gefahren geht s auch nicht immer
ab und doch wird s ihnen am wenigſten gelohnt Hoffent
lich kommt die Schippermedaille mit in die Kriegs Mufeen

Lloyd George Jch habe die Schlinge in der Hand
mit der ich Deutſchland erdroſſeln werde General be
ſorgen Sie mir Deutſchland Kladderadatſch

Grösse jeden Bandes 12 181 em
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Augen ſie machen werden wenn das erſte Dämmerlicht
des Herbſtmorgens über der Gegend aufſteigt in der ſie
die nächſien Tage zu verbringen haben Was wird ihnen
die Zukunft bringen Wird der Engländer ruhiger als
in den letzten Tagen ſein Wo mögen ſie zuletzt ihren
Mann geſtanden haben Geſtanden gelegen in
Dreck Schlamm Sumpf Waſſer Jch muß an die
Truppen denken die ihr bißchen Leben herausretteten
aus dieſem Wahnſinn menſchlicher Leidenſchaften an
dem wir keine Schuld haben Jch frage den General
ſtäbler wohin die Truppen in Ruhe kommen Nach

vorläufig Der Name dieſes kleinen Ortes
wurde doch eben vor Minuten noch genannt Jn welchem
Zuſammenhang noch Ach richtig die eine Meldung
Mittleres Feuer auf L Das wird alſo in dieſer

Nacht für jene die ſogenannte Ruhe ſein Und ich ſehe
die armſeligen Trümmer der kleinen Ortſchaft plaſtiſch
vor mir in die todmüde Menſchen trotzdem in bleiernen
Schlaf ſinken werden Keiner von ihnen kümmert ſich
viel mehr darum ob die Einſchläge näher oder weiter
geſchehen Die Sinne haben in dieſem vierten Kriegs
winter ſchon ein dickes Fell bekommen

Wir kommen auf die Verpflegung der Truppe zu
ſprechen Jntendant bei dieſer Diviſion iſt ein Haupt
mann der lange genug in der Front ſelbſt geſtanden hat
um die Bedürfniſſe der Soldaten zu kennen Er iſt
ſtolz darauf daß die Kompagnien auch in den ſchweren
Angriffstagen wenigſtens einmal am Tage warmes
Eſſen erhielten Manch einer der wackeren Speiſen
träger die ich heute morgen ſelbſt ſprach hat ſich das
Eiſerne Erſter damit verdient daß er ſeinen Kameraden
durch das Trommelfeuer hindurch das Notwendigſte
brachte Der Kommandant des Stabsquartiers ein
Rittmeiſter entpuppt ſich als Kommerzienrat und Jn
haber einer der bekannteſten Berliner Weinhandlungen
Unter den Linden Quartiere ja hier iſt nicht mehr
viel zu ſorgen man hat mit dem zufrieden zu ſein was
man vorfindet Ein anderer Charakterkopf bei diefer
Diviſion die vom Heeresbericht ehrenvoll erwähnt
wurde iſt der Kriegsgerichtsrat ein bekannter Staats
anwalt aus Berlin alter Korpsſtudent der nie Soldat

Sendungen ähber 5 Mk erfolgen frauko

ſammelſtelle vorne das Eiſerne Erſter holte Auch heute
morgen iſt er mir vorne begegnet als er von ſeiner
Baumbeobachtung zurückkehrte Man erzählt ſich tolle
Stücke von ſeinen Ordonnanzritten in Rußland ſowie
aus den Tagen als wir ausgangs des verfloſſenen
Winters unſere Siegfriedſtellung bezogen

Während unſerer Geſpräche iſt es längſt nach Mitter
nacht geworden Das Telephon iſt keinen Augenblick
zur Ruhe gekommen Die weitere Ablöſung iſt ohne be
ſonderen Zwiſchenfall fortgeſchritten Es iſt wie das
Lied von den Negerlein die immer weniger werden
Auch die Sache mit dem verflixten Punkt Nathan iſt aus
der Welt geſchafft worden indem das Nachbarbatnaillon
auf höheren Befehl bis dorthin r An dem An
ſchluß kann nicht mehr gedeutelt werden Eine Offiziers
patronille hat die Richtigkeit beſtätigt Kurz vor halb
drei iſt ſchließlich die geſamte Ablöſung vollendet Man
atmet auf man kann ſich endlich beruhigt niederlegen
Dennoch die Befehlsübergabe wird erſt morgen früh

erfolgen

Der Herr Generalſtabsoffizier lächelt Jch will froh
ſein wenn ich bis wir uns morgen früh oder eigent
lich muß man doch wohl ſchon heute ſagen beim Kaffee
wiederſehen nur drei bis viermal aus dem Schlaf ge
klingelt werde Gute Nacht und angenehme Ruhe

Das iſt auch mein aufrichtiger Wunſch Aber ein
geſchlafen bin ich doch noch nicht gleich um drei Stunden
ſpäter wieder aufzuſtehen zu einer anderen Diviſion
z Alfred Richard Meyer Kriegsberichterſtatter

Kriegshumor
Ehephiloſophie Wie macht man es eigentlich, fragt ein

Freund den anderen daß der eheliche Frieden nicht geüdrt
wird Ja, ſagt der andere da rate ich dir meinen
Beiſpiel zu folgen Als ich heixratete traf ich
Frau das Abkommen baß ich in allen
Entſcheidungsrecht haben ſollte und ſie
ringerem Jntereſſe Und du viſt

Der Freund lächelte ſchwach Bisher, meinte er zögernd

gelände Jch muß an die neuen Truppen denken welche
geweſen ift dem ſeine augenblickliche militäriſche Ver
wendung nicht genügt der fich als Leiter der Melde bat 2 M n a e e
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